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Seriemgen Nehungen,

welche

Bey der Sinweihung
eines

Keucn Muditorii
tend bem damit verknupften

Feffentlichen FerbſtVKramine
des 1737fhen Jahrs

u der Surſtlichen Gtadt-und and
Fchule zu alfeld

ſollen vorgenommen werden.
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 ô 5 2 7 de e 2 x— 24 rruee— ç ç ç ç ç çDienſtags, denign Octob.
Vormittag.

1. Dern. Anfang machet des Herrn Superintend ?niten Benjamin
Lindners; Hochm. in der StadiKirche, um- Uhr, m. emer, auf derma.
lige Umſtande, ſonderlich aber aufdie ober demeatheder geſchriebentnWor
ie, Matth. i, 28. 25. gerichteten Prediett, nach deren Endigung man

2, An dem neuen Auditorio ſich verlammlet, und denerſten Then
der hierzu beſonders verferrigten Cantata, muſiciret Hietauf enpfiehlt

z. Wolgedachter Herr Superint. und Ephotus, Lindner, deun neu.

en Lehe und HorSaal, mithin alle darinn vorzunehmende Handiungen,
durch Sebet unv Ermahnungen, der gnadigen Auflicht des oderſten
Schulen-J ſegers, DEſir Chriſti, und

Ter Rector, Seorge Chriſtoph Mum, halt eine latenuſche
Red d. Alacecnarhbus brneilinis, oder. von denen Durchl. Herzo
gen zu Sachſen, iErneſtiniſcher Linie, die vor andern die Gelehri

heir defn hert daben, nach welcher
z. Der zwevre Theil der Cantata abgeſungen wird. Nachdem

hietnachſt und
6. Herr Conrector Staohr, eine hiſioriſche Oiſermtion, de lebolis mo-

naſtici. (bep wele er Georg Erdmann Schreiber, Salt. die Stelle eines

Refßondeuten vertritt) wird vertheidigt haben: ſoll
7. Wiit dem Lied: Lobe den HErrn den machtigen Konigec. p. 283.

des Salf. Geſangb. der Schluß der vormittagigen llebungen gemacht wer

den.

Nachmittag, von 2. biß 5. Uhr.
1. Wird, mit. dem Lied: Jehovah dein Begieren macht C. P. 253

und einem Gebet, das Examen ſelbſt angefangen: ſo dann aoer
2. Gnadigſter Herrſchafft  in einem ſogenar ten Caumin::

Dithvra:nhiec latinc, tut die Erbauung des neuen Auditorii unter
thani. ſter Dank abgeſtattet, und alles Hochſurſti. Aholſedn, von Jo
haun S.muel Plodtner, daiſ. angewunſchet. cuo gl ch hernach wird

ma, welche die Getani haſcienio Frexe-

derſelben aber

S Sa nulern man bibher, beveen exnni, te
det
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der keſuna des Griech!ſchen 7. T. die kundamenta der Gricckiſchen
EStammwolick immer mehr einrutrucken aeſuchet hat. Menn hierauf und

Theciogical. unoli. diesmadt zugie? h, nach Auleit aug det or
dentlichen Compendin, werden auſgefuhren n; ſo witd

6. Graeca ili. e. ſcheinen,
G. acorta J. die Urationes Ciceronis lefen, und zum orato

ſchen Sebrauch auwenden,
4. Aber Johatm Georg Getrel, 5it, eine iaieiniſche Rede.

utilitate ucometriae, halten, gleichwie

Kriedrich iehner, beede auch aus Salfeld, ſich umetreden werden. von
der in hieſiger Schule eingefuhrten Mathematick, und das unter den due
men, Sophionius, Palæcologus, Deriergius und atheſtus

ic. Den Schluß wmerden Joh. Dav. Schlegel, Saif. in einer
lo lapickari abgefaßten Rede, von der Beſchaffenheit und Koſtbarkeit oer
Zeit, und Johann Chriſtian Schemel, valf. mit einem lateiniſche
Dank. Conpliment, in einer kleinen Eleg:n, die ganze Berſammiung ader

11. Jndem Liede; Lobe den HEtrn, o meine Gerrerc. p. 984. ma

Hittewochs, den onn Octob.
Vormittag vons. biß z. Uhr.

Bewillkommet, nach dem Lied; Zeuch ein zu deinen Thoren ut.
p. 173. und einem abermaligen Gebet

1. Johann Ernſt cectot Blatſpiel chm Lus Audi
torium in einem dernſchen Compliment in weichem er zugleich den
Wolthatern, die ſich ehemal gegen die Aumner aüiio ecwieſen danket.
Sa dann zeiget

ↄ. Glaſſis I. Latina, wie weit ſie ini ectiont autoruræ, va jwar
dermalen des Curtii, gekommen ſcy, worauſ

3. Vaſſis Philotophicea, die biß daher mit der Legic umgegangen
iſt, und denn

4. Clalus Theci. 2.c I. folget.
5. Joh. Reino. u Seinicke. CGronenſis, haält eint dranzößi-

ſche Rede, von der heſten Airr die Jugend zu unterweiſen, ünd erdff
net damit die 2

6. Claiſe n Gallicam, die das Franzoſiſch? N. Teſtament lieſt;

gleichwie

J u— 7. Ein

chen.
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Ein Geſprach. un eben der Sprache, von, den Utſachen denverfalenen Schirl. Weſens, bieſelhe fl diernal irheer ſchlieſei. Tie
Toloqurmen ſind: Jot. greorich Sunmel Winoorf, aus Eigiiein,
and Joh. George Loenes, aus dim benachbarten Jreichenbach. Ferger

g. Claſſis Oratoria ll. erſcheinen. und

9. Joh. Saimuel Keinharo, Hummelshavna Thur. in einer
deutſchen aebundenen Rede, die Ersberung der Veſtung Oczacow durch
die Rußiſchen Waffen beſchreiben.

10. Den Sehluß der dormittagigen Arbeit machet, C. allis Hiſto-
tito. Geographica, und

11. Das Lied: underbarer Konig?t. p. 1095.

*35 J 9achmittag.ut
E2—Sert. Fangt Claſſs Ltaica, nach der Lied. O JEtn Chriſt, der du

mi Zles biſtet. p. 1232. unnd vorhergehenderm Gebet, an, weicher ſo denn

e 2. Claſſis Latitiu Il uin
3. Cianis Lat. IIl. teaet.  Wenn nun ſo fort
4. Vier Schuler, Gotrhard Ortlof. Tol. Sanmue?

Oßwoald, Etiedrich Zartmann Schreiber und Johanu Wilhenhn
Engelſchali, iauter Salfelder, ſich von den Vergnugungen aus der Bo—

tanick, mit einnnder deſprochen, und
Cl. Mathematica ihte Uebungen, mit einigen Aufgaben aus der

Geometrie, wird aemacht haben
6. So ſoll oh. Ernſt Ceymann, vall. eine deutſche ungebundene

ede, von  Warie haiten bie geſtetn Nachmittag N. g. angefangen

ird
7.

worden.  piojopor daleich datauf Ilda vorgenbmmen. das lezte Exer.

—Q
d unter den Biumen dermaien

59. Dir it.net ucris, biſchen Lar. Ode. von Joh.
LAvrd enntann, cus kangen chad.. wetden. Endiich and

16. Wird der Catalagu. Promoueru im abgeleſen: durch einen
Schuler, Joh. Sottlob inte, Sait. in einer deuiſchen nugebundenen
Nede, dem Audinariĩo, von allen Berſcinmteten abr dem HErrn gedan
ket, mit d.e. Worren: Nun huf uns Zi.r, den Tenert dein. p. 187.

A

Diue r V. und vt aiſewerden zugleiche ber nenandern, den
26ten Olſtot. Unsd glench.ul dic de s hern in dem r. ven
auditon ſic, aufkal.ent.der: alſonten d dgmtern Claſſen det
maien in it ten gewohulicher: Zimmoere: das Exu.. vnrten.
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